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Bezirksklasse Herren CUX Nord

TuRa Hechthausen : TSV Wanna 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Schütt macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg TuRa Hechthausen im
Spiel der Bezirksklasse Herren CUX Nord gegen den TSV Wanna endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für TuRa
Hechthausen, als auch für den TSV Wanna am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank
war an diesem Tag insbesondere Tom Vollmers, der seine Partien allesamt gewann.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Bösch / Schütt konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Peters / Langanke beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen Erfolg
verpassten Koppelmann / Schütt beim 1:3 gegen Schult-Lammers / Heinsohn. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vollmers / von Bargen konnten im
Spiel gegen Niehaus / Schult einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1
in den Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Mattis
Koppelmann gewann gegen Michael Heinsohn mit 3:2. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Mario Bösch beim 2:3 gegen Henrik Schult-Lammers leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Tom Vollmers zwar einen Satz abgeben,
fuhr sein Spiel gegen Dennis Niehaus aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Lasse Schütt gegen Korvin Peters, eine Niederlage die man vor dem
Spiel eher so erwarten konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Mika von Bargen die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Lange umkämpft war danach das Match zwischen Alexander Schütt und Heinz-Werner
Schult, bevor sich der Gastspieler mit 7:11, 6:11, 11:8, 11:9, 8:11 durchsetzte. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler TuRa Hechthausen und des TSV Wanna. Mattis Koppelmann hatte
seinen Gegner Henrik Schult-Lammers beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Mit diesem Sieg verbesserte Koppelmann seine Bilanz auf 7:9 in dieser Saison.
Einen Sieg holte daraufhin Mario Bösch beim 11:4, 11:3, 5:11, 11:4 gegen Michael Heinsohn. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:12 (Bösch) und
10:11 (Heinsohn). Der Start in die Partie hätte für Tom Vollmers besser laufen können, doch gewann
er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Korvin Peters noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte derweil Lasse Schütt bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Dennis Niehaus und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger
eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Nach diesem Einzel
steht Schütt somit bei 8 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Niehaus ein 7:8 ausweist. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg TuRa Hechthausen geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2024 gegen den SV
Blau-Gelb Cuxhaven, während der TSV Wanna am 28.03.2024 gegen den TV Gut Heil Spaden II
antritt.

 Statistik:
 TuRa Hechthausen

Doppel: Bösch / Schütt 1:0, Koppelmann / Schütt 0:1, Vollmers / von Bargen 1:0 
Einzel: M. Koppelmann 2:0, M. Bösch 1:1, T. Vollmers 2:0, L. Schütt 1:1, M. Bargen 1:0, A. Schütt 0:
1 

 TSV Wanna
Doppel: Schult-Lammers / Heinsohn 1:0, Peters / Langanke 0:1, Niehaus / Schult 0:1 
Einzel: H. Schult-Lammers 1:1, M. Heinsohn 0:2, K. Peters 1:1, D. Niehaus 0:2, H. Schult 1:0, S.
Langanke 0:1


